
Sakura x Sasuke

Sakura x Sasuke
Mein Leben mit Pferden

Von Cosplay-Girl91

Kapitel 13: 

Am nächsten Morgen wachte Sakura wie immer auf, fühlte sich aber sehr gerädert
und überhaupt nicht gut. Hinata und sie waren zwar zeitig schlafen gegangen die
Nacht war jedoch trotzdem zu kurz gewesen.

Sakura stand leise auf und machte sich im Bad fertig, bevor sie ihren Sachen
schnappte und raus zu den Pferden lief. Sie schloss den Stall auf und fütterte sofort
die Pferde, bevor sie nach Whisper und Raincloud schaute. Beide standen in der
Mutter-Fohlen-Box, die doppelt so groß wie eine normale ist. Das nasse Stroh, hatte
sie am vorherigen Abend noch raus genommen, damit Mutter und Kinder trocken
lagen.

Raincloud stand auf allen 4 Beinen und ihr kleiner Schweif wackelte hin und her,
während sie eifrig trank. Sie war genauso weiß wie eine Wolke und nur ihre Mähne,
Schweif waren etwas dunkler. Sakura hatte das Stutfohlen gesehen und sofort war
der Name da gewesen. Er hätte auch zu einem Hengst gepasst, aber sie freute sich
noch mehr über die Stute. Irgendwann einmal würde auch sie Fohlen mit ihren
seltenen Farbe zur Welt bringen.

Morgen Vormittag würde sie Whisper und Raincloud eine Weile im Round-Pen laufen
lassen, denn in einem so kleinen Fohlen steckte sehr viel Energie und die musste
verbraucht werden.
Nach dem Füttern der Pferde und wieder vorbereiten für den Mittag, war Sakura
zufrieden und ging zurück zum Haus.

Es war noch sehr ruhig, alle schliefen noch. Außer ihre Großeltern die das Füttern der
restlichen Pferde übernommen hatte. Sie waren ein eingespieltes Team und brauchte
daher auch nicht sehr lange. Sakura legte sich noch immer sehr Müde auf die Couch
und schlief innerhalb weniger Minuten auch wieder ein.
Bis zum späten Vormittag schlief sie dort und wurde erst gegen 10.00 Uhr früh wieder
wach, als sich das Innere im Haus wieder regte. Sie half ihrer Mutter beim Tischdecken
und machte sich danach nochmal frisch, bevor sie Hinata wecken ging. Hinata zeigte
jedoch keine Motivation aufzustehen und so ließ Sakura ihre Freundin weiter schlafen.

Sakura verbrachte ihren Vormittag mit Fernsehen und Pläne für das Jahr ausarbeiten.
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Sie musste genau überlegen, wann und wo sie mit ihren Pferden starten wollten. Ab
April würde die ersten Turniere schon sein und dann meistens wöchentlich bzw. alle 2
Wochen. Die Zeit war wieder sehr anstrengend, aber Sakura freute sich auch schon
sehr darauf wieder einmal Turnierluft schnuppern zu können.

Sasuke hatte ihr heute Morgen > Einen gesunden Rutsch ins neue Jahr < gewünscht
und gefragt > Wann sie mal zusammen ausreiten würde <. Hinata würde noch bis
morgen Nachmittag auf dem Hof bleiben, bevor ihre Mutter sie wieder abholte. Sie
hatten sich für Mittwoch Nachmittag verabredet und sie freute sich schon sehr auf
den Ausritt. Sakura wollte mehr über Sasuke und seine Familie erfahren.

Am frühen Nachmittag erschien dann auch Hinata wieder unter den Lebenden und
trank erst einmal eine große Tasse Kaffee, bevor sie Sakura fragte: „Können wir vlt
zusammen nach Raincloud mal schauen? Das war gestern ja so aufregend alles.“
Sakura sagte grinsend: „Na klar, können wir das, du Schlafmütze. Heute morgen stand
sie putzmunter neben Whisper und hat kräftig getrunken. Sie ist so niedlich und lieb.“
Hinata nickte erfreut und nach ihrer Tasse machten sich die Freundinnen zusammen
auf dem Weg.

Dort angekommen gingen sie sofort zu Raincloud. Sie lag jedoch in der Ecke und
schlief. Ihr Brustkorb hob und senkte sich gleichmäßig. Und man konnte immer wieder
ein Brummeln hören, dass sie sich sehr wohlfühlte. Fohlen schliefen jedoch nie sehr
tief, weil überall eine Gefahr lauern könnte, aber dafür mehrmals am Tag und
meistens nur für wenige Minuten.

Whisper war vorsichtig zu ihnen gekommen und holte sich den frischen Apfel ab, den
Sakuras Mama ihr mitgeben hatte, für die junge Mutter. Tsunade wollte heute auch
nochmal vorbei kommen und nach Kind und Mama schauen.
Und gerade sprach von ihr, da hörte Sakura schon das bekannte Geräusch der Räder
und öffnete der Tierärztin die Tür. Sie wünschte den beiden Frauen > Ein gesundes
neues Jahr < und schaute danach sofort nach Mutter und Kind. Whisper sah sehr fit
aus und brummelte der Ärztin freundlich entgegen. Die Beiden kannten sich schon
seit Jahren und Tsunade hatte sich immer um jedes einzelne Fohlen der schönen
Stute gekümmert.

Auch das Kleine war sehr fit und mobil und schaute neugierig umher. Es war mit dem
Geräusch der Tür wieder wach geworden und sofort auf alle 4 Beine gesprungen. Sie
alle 3 mussten Grinsen, denn es sah noch sehr lustig aus, dass kleine Fohlen mit seinen
langen Beinen. Danach schaute sich Tsunade noch die Nachgeburt an, aber auch dort
stellte sie nichts fest. Ein Teil würde man einfrieren, den anderen Teil bekam einen
der Hunde.

Zum Schluss bekam das Kleine noch eine Spritze, mit ein paar wichtigen Vitaminen
und anderen Sachen für das Immunsystem und eine Salbe für den Nabel, damit dieser
noch gut verheilen konnte. Tsunade sagte: „Du musst dir keine Sorgen machen,
Sakura. Bei jungen Fohlen, wie der Kleinen hier, verheilt der Nabel manchmal nicht so
schnell wie bei Anderen. Die Kleine kam halt etwas zu früh auf die Welt, aber dafür
sieht sie super aus und ist sehr fit. Sollte der Nabel, was ich nicht glaube, Ende der
Woche immer noch nicht besser aussehen schaue ich ihn mir nochmal an. Samstag
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wollte ich mal wieder einen Ausritt machen. Wie heißt die Kleine eigentlich?“ Sakura
sagte: „Okay, dann weiß ich Bescheid. Whisper ist aber auch eine sehr gute Mutter
und daher mache ich mir auch noch keine Sorgen. Sie heißt: Raincloud.“ Tsunade
nickte und sagte zu dem Fohlen: „Willkommen auf der Welt, kleine Raincloud.“ Danach
verabschiedete sie sich wieder und fuhr vom Hof.

Als Tsunade nicht mehr da war, fragte Hinata: „Wollen wir morgen früh zusammen
einen Ausritt nochmal machen, bevor meine Mutter kommt?“ Sakura nickte und sagte:
„Na klar, warum nicht. Irgendwie geht mir die alte Hütte im Wald nicht aus dem Kopf.
Ich will nun endlich mal wissen, wer oder was dort ist. Also morgen früh, gleich nach
dem Frühstück einen Ausritt zur Hütte und über die Felder wieder zurück, damit du
wieder pünktlich hier bist.“ Hinata nickte und streichelte Raincloud über die Nase, die
neugierig näher gekommen war.

Zusammen fütterten sie noch die Pferde und machte danach die Rationen für den
Abend fertig. In den anderen Ställen, waren ihr Vater und Opa noch zu Gange und
Sakura, Hinata halfen ihnen bei den restlichen Pferden noch schnell. Eine viertel
Stunde später waren sie fertig und gingen Mittagessen.
Den restlichen Nachmittag verbrachten sie mit Fernsehen und quatschen. Es war mal
ein richtig gemütlicher Tag zum Entspannen und Ausruhen. Die Pferde fanden das
auch mal nicht schlecht und so waren alle auf der Horseland Ranch rund um zufrieden.

Anders auf der Uchiha-Ranch, dort herrschte seit frühen Morgen wieder Hochbetrieb.
Die meisten Angestellten hatten Dienst und musste so die Ranch wieder in Schuss
bringen. Sasuke saß seit dem frühen Morgen wieder auf dem Pferd und ritt nun seit 5.
Pferd in die Halle. Morgen würde ein paar Interessenten für die Pferde kommen und
sie sollten gut trainiert und ausgeglichen sein. Itachi, Sasukes älterer Bruder, war auch
noch da und schaute sich das ganze aus der Ferne an. Sein Vater hatte keine Hand
mehr an Sasuke angelegt, seit dem er wieder auf dem Hof war, aber schon bald
müsste er wieder zurück auf die Uni.
Seine Mutter war die ganzen Tage sehr still gewesen und immer mal wieder hatte er
sie leise weinen gehört. Um die Ranch und die Familie stand es finanziell sehr schlecht,
deswegen der Verkauf von so vielen Pferden auf einmal. Die Ausbildung war zum Teil
noch nicht einmal abgeschlossen, aber sein Vater brauchte das Geld. Er hatte sich mit
den falschen Leuten angelegt und diese wollten bis zum 06.01. die Hälfte ihres Geldes
wiedersehen, ansonsten würde es großen Ärger geben.

Sakura und Hinata kümmerten sich am Abend wieder um die Pferde und gingen dann
auch zeitig schlafen, damit sie fit für den nächsten Tag waren. Hinatas Koffer und
Tasche standen schon fast gepackt im Zimmer. Es fehlten nur noch wenige Klamotten,
die Morgen hinzu kommen würde
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